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¡Vamos al cine! - Exkursion der J1 nach Tübingen ins CineLatino 

 

Am 9. Mai 2023 reiste die J1 der ALS mit der Bahn von Nagold nach Tübingen, um in Begleitung 

ihrer Spanischlehrerinnen Sandra Wiest und Rahel Scheurer das spanischsprachige 

Filmfestival CineLatino zu besuchen. 

Das renommierte Festival feierte dieses Jahr sein 30-jähriges Jubiläum und legte den diesjährigen 

Fokus unter anderem auf politische Repression und Einschränkung der Meinungsfreiheit in vielen 

lateinamerikanischen Ländern. Daneben wurden im Rahmen des Festivals auch für Schulklassen 

zugeschnittene Filmvorführungen organisiert, sodass unsere Stufe am Vormittag den Kinobesuch 

planen konnte. Wir besuchten den Film „Desperté con un sueno“ aus dem Jahr 2022, der in Argentinien 

und Uruguay gedreht wurde. Er handelt von dem argentinischen Jugendlichen Felipe, dessen großer 

Traum es ist, Schauspieler zu werden. Dieser Weg stellt sich jedoch als steinig heraus, er sieht sich mit 

den Schatten der Vergangenheit 

seiner Familie und der 

gescheiterten Beziehung seiner 

Eltern konfrontiert. Gerade für uns 

als Anfängerinnen und Anfänger 

war zwar einerseits der 

argentinische Dialekt heraus-

fordernd, andererseits hat der Film 

so dazu beigetragen, mit den 

zahlreichen Varietäten des 

Spanischen vertrauter zu werden. 

Auch hat der Film mit seinen 

ruhigen Dialogen und den 

Untertiteln die Möglichkeit 

geboten, der Handlung gut folgen 

und mehr verstehen zu können, als 

wir vorher erwartet hatten. 

 

Im Anschluss an den 

Festivalbesuch hatten wir die 

Möglichkeit, den restlichen Tag in 

Tübingen zu verbringen. Für uns 

war die Exkursion eine tolle 

Erfahrung, zum einen, um unsere 

Spanischkenntnisse zu testen und 

zum anderen auch, um als Stufe 

gemeinsam Zeit zu verbringen und 

weiter zusammen zu wachsen.  

¡Recomendamos el evento, wir 

empfehlen das Event!  

        (Mai 2023) 

 

Text: Spanischkurs der J1/1 mit Rahel Scheurer 

Fotos: Rahel Scheurer, Sandra Wiest 


